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Fast Fashion und Slow Fashion: Ein Überblick
﻿
Fast Fashion und Slow Fashion sind zwei unterschiedliche Ansätze in der Modeindustrie, die 
sowohl von Konsumenten als auch von Unternehmen verfolgt werden. Beide haben ihre ei-
genen Vor﻿- ﻿und Nachteile, die es wert sind, näher betrachtet zu werden.
Fast Fashion bezeichnet die Herstellung von Kleidung, die schnell und kostengünstig produ-
ziert wird, um aktuelle Modetrends rasch auf den Markt zu bringen. Bekannte Fast-​Fashion-
Marken sind beispielsweise Zara, H&M und Forever 21. Einer der Hauptvorteile von Fast Fa-
shion ist die Erschwinglichkeit. Modische Kleidung wird zu niedrigen Preisen angeboten, wo-
durch sie für eine breite Masse zugänglich ist. Dies ermöglicht es den Konsumenten, regel-
mäßig neue Kleidung zu kaufen und ihren Stil oft zu verändern.
Zudem ermöglicht die schnelle Produktionsweise, dass aktuelle Modetrends in kürzester Zeit 
in die Läden gelangen. Modeunternehmen analysieren ständig die neuesten Trends auf den 
Laufstegen und in sozialen Medien und bringen innerhalb weniger Wochen neue Kollektio-
nen heraus. Konsumenten haben dadurch ständig eine große Auswahl an neuen Stilen und 
Designs, was die Vielfalt erhöht und es ermöglicht, immer auf dem neuesten Stand der 
Mode zu sein.
Jedoch gibt es auch signifikante Nachteile. Die Produktion von Fast Fashion verursacht er-
hebliche Umweltprobleme, darunter hohe CO2-​Emissionen, Wasserverschmutzung und 
enorme Mengen an Textilabfällen. Die schnelle Produktion und der häufige Wechsel der Kol-
lektionen führen dazu, dass Kleidung oft nur für kurze Zeit getragen und dann entsorgt wird, 
was zu einer Wegwerfmentalität beiträgt. Textilabfälle landen oft auf Deponien oder werden 
verbrannt, was zusätzliche Umweltbelastungen verursacht.
Zudem wird die Kleidung oftmals unter fragwürdigen Arbeitsbedingungen in Niedriglohnlän-
dern hergestellt, was zu Ausbeutung und schlechten Arbeitsbedingungen führt. Arbeiterin-
nen und Arbeiter in diesen Ländern arbeiten oft unter extremen Bedingungen, für niedrige 
Löhne und ohne ausreichenden Arbeitsschutz. Auch die Qualität der Kleidung leidet häufig 
unter der schnellen und kostengünstigen Produktion, wodurch die Lebensdauer der Klei-
dungsstücke verkürzt wird. Dies führt dazu, dass Konsumenten häufiger neue Kleidung kau-
fen müssen, was den Kreislauf von Produktion und Konsum weiter antreibt.
Im Gegensatz dazu steht die Slow Fashion, die einen nachhaltigen und bewussteren Ansatz 
in der Mode verfolgt. Slow Fashion setzt auf hochwertige Materialien und eine sorgfältige 
Verarbeitung, wodurch die Kleidung langlebiger und oft auch stilistisch zeitloser ist. Marken 
wie Patagonia und Eileen Fisher sind Beispiele für Unternehmen, die Slow Fashion praktizie-
ren. Ein großer Vorteil von Slow Fashion ist die positive Umweltbilanz. Durch die Verwen-
dung umweltfreundlicher Materialien und Produktionsmethoden werden die negativen Aus-
wirkungen auf die Umwelt erheblich reduziert. Slow Fashion fördert die Herstellung von Klei-
dung aus nachhaltigen Materialien wie Bio-​Baumwolle, Hanf oder recycelten Stoffen. Dies 
verringert den Einsatz von Pestiziden, Chemikalien und die Belastung von Wasserressour-
cen.
Zudem legen Slow-​Fashion-Marken großen Wert auf faire Arbeitsbedingungen und eine 
transparente Lieferkette, was die soziale Verantwortung fördert. Arbeiterinnen und Arbeiter 
werden fair bezahlt und arbeiten unter sicheren Bedingungen. Viele Slow-​Fashion-Marken 
engagieren sich auch in sozialen Projekten und unterstützen lokale Gemeinschaften. Die 
Transparenz in der Lieferkette ermöglicht es den Konsumenten, nachvollziehen zu können, 
wo und unter welchen Bedingungen ihre Kleidung hergestellt wurde.
Allerdings hat auch Slow Fashion ihre Nachteile. Die Herstellung hochwertiger und nachhalti-
ger Kleidung ist in der Regel teurer, was sich in höheren Verkaufspreisen niederschlägt.

Deutsch Seite 1/8



Name: Fast Fashion vs. Slow Fashion - Diskussion

Dies kann dazu führen, dass Slow Fashion für viele Konsumenten weniger erschwinglich ist. 
Die höheren Preise spiegeln die Kosten für nachhaltige Materialien, faire Löhne und umwelt-
freundliche Produktionsmethoden wider. Slow Fashion setzt auf Qualität statt Quantität, was 
bedeutet, dass weniger Kleidung hergestellt wird, die dafür jedoch langlebiger ist.
Zudem erfordert der bewusste Konsum von Slow Fashion eine gewisse Umstellung im Ein-
kaufsverhalten, da es weniger häufig neue Kollektionen gibt und der Fokus stärker auf Quali-
tät und Langlebigkeit liegt. Konsumenten müssen bereit sein, mehr in einzelne Kleidungsstü-
cke zu investieren und diese über einen längeren Zeitraum zu tragen. Dies steht im Gegen-
satz zur schnellen und kurzfristigen Befriedigung durch den Kauf von Fast Fashion.
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass sowohl Fast Fashion als auch Slow Fashion ihre 
spezifischen Vor﻿- ﻿und Nachteile haben. Fast Fashion bietet günstige und trendaktuelle Klei-
dung, geht jedoch mit erheblichen Umwelt﻿- ﻿und Sozialproblemen einher. Slow Fashion hin-
gegen fördert Nachhaltigkeit und soziale Verantwortung, ist jedoch teurer und erfordert ein 
bewussteres Konsumverhalten. Die Wahl zwischen diesen beiden Ansätzen hängt letztlich 
von den individuellen Prioritäten und Werten der Konsumenten ab. Es ist wichtig, dass Kon-
sumenten sich der Auswirkungen ihrer Kaufentscheidungen bewusst sind und die Möglich-
keit haben, informierte Entscheidungen zu treffen, um eine nachhaltigere Modeindustrie zu 
fördern.

Fast Fashion und Slow Fashion: Ein Überblick, gemeinfrei, KI generiert (ChatGPT, 26.06.2024)
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Arbeitsphase (ca. 30 min.):

﻿

Recherchehilfe
- ﻿Welche Vorteil hat Fast Fashion bzw. Slow Fashion? 
- ﻿Welche Kritik gibt es an Fast Fashion bzw. Slow Fashion? 
- ﻿Wie wirkt sich Mode﻿/﻿Kleidung auf die Umwelt und das Klima aus? 
- ﻿Wie sind die Arbeitsbedingungen in der Textilindustrie? 

Wie sind Argumente aufgebaut?
1. ﻿Behauptung (These):﻿ 
- ﻿Der zentrale Punkt oder die Meinung die du vertrittst. 
2. ﻿Begründung (Warum?):﻿ 
- ﻿Erkläre, warum deine Behauptung richtig ist.
3. ﻿Beleg (Beweis﻿/﻿Fakten):﻿ 
- ﻿Untermauere deine begründung mit Fakten, Beispielen, Studien oder Zitaten. 
4. ﻿Fazit (Schlussfolgerung):
- ﻿Ziehe eine Schlussfolgerung, die zeigt, warum dein Argument wichtig ist.
﻿

1 Ziel der Aufgabe:﻿ 
Ihr bereitet eine Debatte zum Thema ﻿„﻿Fast Fashion﻿“﻿ und ﻿„﻿Slow Fashion﻿“﻿ vor und führt 
sie durch. Dabei sollt ihr unterschiedliche Aspekte beider Konzepte kritisch hinterfragen 
und eine gut fundierte Diskussion zu führen.
Ablauf:
Informationstext lesen (ca. 10 Minuten):
  ﻿- ﻿Lest gemeinsam den bereitgestellten Informationstext über Slow Fashion und Fast Fa-
shion.
- ﻿Markiert die wichtigesten Punkte, die für euch in der Debatte hilfreich erscheinen.
Argumente erarbeiten (ca. 15 Minuten):
 ﻿- ﻿Teilt euch in zwei Gruppen auf. Eine Gruppe erarbeitet Argumente für und gegen ﻿Fast 
Fashion﻿, die andere Gruppe für und gegen ﻿Slow Fashion﻿.
- ﻿Sammelt nun möglichst viele fundierte Argumente, die ihr in der Debatte verwenden 
könnt und überlegt euch, wie ihr sie in der Debatte überzeugend präsentieren könnt.

Vorbereitung der Teilnehmer (ca. 5 Minuten):
- ﻿Wählt in eurer Gruppe fünf Personen aus, die an der Debatte teilnehmen werden.
- ﻿Die ausgewählten Teilnehmer﻿/﻿innen bereiten sich darauf vor, die erarbeiteten Argu-
mente vorzutragen und sich auf Gegenargumente einzulassen.
Debatte:
- ﻿Startet die Debatte nach der Vorbereitung. 
- ﻿Die restlichen Gruppenmitglieder füllen während der Diskussion den Feedbackbogen 
aus, um konstruktive Rückmelduung zu bekommen.  

Hilfskasten: Wie sind Argumente aufgebaut?, gemeinfrei, KI generiert (ChatGPT, 26.06.2024)
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Allgemeine Gesprächsregeln in einer Debatte
Damit eine Debatte respektvoll und produktiv verläuft, sollten alle Teilnehmer die fol-
genden Gesprächsregeln beachten:

1. Aktiv zuhören:
Höre dem Gesprächspartner aufmerksam zu, ohne ihn zu unterbrechen.Zeige, 
dass du zuhörst, indem du auf seine Argumente eingehst.

2. Respektvoll miteinander umgehen:
Behandle die Meinungen anderer mit Respekt, auch wenn du nicht einverstan-
den bist.Vermeide persönliche Angriffe, Beleidigungen oder abwertende Kom-
mentare.

3. Klar und verständlich sprechen:
Formuliere deine Argumente präzise und einfach, damit alle sie verstehen.Ver-
wende passende Beispiele und Belege, um deine Aussagen zu untermauern.

4. In Ich-​Botschaften sprechen:
Sprich aus deiner eigenen Perspektive und vermeide Verallgemeinerungen.Bei-
spiel: „Ich denke, dass Slow Fashion nachhaltiger ist, weil…“ anstatt „Alle wissen, 
dass Slow Fashion besser ist.“

5. Argumente der anderen anerkennen:
Zeige, dass du die Argumente der Gegenseite gehört und verstanden hast, bevor 
du sie widerlegst.Beispiel: „Ich verstehe, dass Fast Fashion günstiger ist, aber…“

6. Auf den Punkt bleiben:
Behalte das Thema der Debatte im Blick und schweife nicht ab.Beziehe dich di-
rekt auf die gestellte Frage oder das aktuelle Argument.

7. Nicht ins Wort fallen:
Warte, bis der andere fertig gesprochen hat, bevor du deine Antwort gibst.Melde 
dich, wenn du etwas sagen möchtest, und warte, bis du an der Reihe bist.

8. Fair bleiben:
Respektiere die Redezeit jedes Teilnehmers.Jeder sollte die gleiche Chance 
haben, seine Argumente darzustellen.

Merke:﻿ Eine gute Debatte lebt von Respekt, Klarheit und Offenheit. Wenn alle die Ge-
sprächsregeln befolgen, wird die Diskussion konstruktiv und bereichernd für alle Be-
teiligten.

Hilfskasten: Allgemeine Gesprächsregeln in einer Debatte, gemeinfrei, KI generiert (ChatGPT, 
26.06.2024)
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3 Stellt euch vor ihr seid ein Unternehmen ﻿- ﻿unter welchen Bedingugen würdet ihr in Zu-
kunft produzieren wollen?  

Leitfragen
- ﻿Was soll euer Produkt ausmachen? (Preis, Qualität, 
Nachhaltigkeitssiegel etc.) 
- ﻿Welche Anforderungen stellt ihr bei eurer Modepro-
duktion an den Umweltschutz ? 
-...

Abschluss (ca. 15 min.): 

2 Diskussion (im Plenum) (ca. 25 min.﻿).

Bild: Diskussionen, gemeinfrei, 
KI generiert (Copilot, 29.09.24)

Bild: Handschlag vor einem 
Unternehmen, 
gemeinfrei, KI generiert (Copi-
lot, 29.09.24
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Datum:﻿ ﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_
Thema der Diskussion:﻿ ﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_
Name des Teilnehmers﻿/﻿ der Teilnehmerin:﻿ ﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_
Bitte bewerte  die folgenden Aspekte der Teilnahme an der Diskussion auf einer Skala 
von 1 bis 5, wobei 1 = Schlecht und 5 = Sehr gut ist. Kreise ein.
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿
﻿

Feedbackbogen für Diskussionsteilnehmer﻿/﻿in

1. Vorbereitung﻿ 1 2 3 4 5

Kenntnis des Themas: ​ ​ ​ ​

Bereitschaft zur Diskussion: ​ ​ ​ ​

2. Kommunikationsfähigkeit 1 2 3 4 5

Klarheit der Argumente: ​ ​ ​ ​

Ausdrucksweise und Sprache: ​ ​ ​ ​

Fähigkeit aktiv zuzuhören: ​ ​ ​ ​ ​

3. Sprache 1 2 3 4 5

Angemessenheit der verwendeten 
Sprache: ​ ​ ​ ​

Beherrschung der Fachterminolo-
gie: ​ ​ ​ ​

Grammatik und Aussprache: ​ ​ ​ ​ ​

4. Interaktion mit anderen Teil-
nehmern 1 2 3 4 5

Respekt gegenüber anderen Mei-
nungen: ​ ​ ​ ​

Fähigkeit andere mit einzubezie-
hen: ​ ​ ​ ​

Umgang mit Konflikten oder Mei-
nungsverschiedenheiten: ​ ​ ​ ​ ​

5. Beitrag zur Diskussion 1 2 3 4 5

Relevanz der Beiträge: ​ ​ ​ ​
Kreativität und Originalität der 

Ideen: ​ ​ ​ ​

Unterstützung der Diskussion durch 
fundierte Argumente: ​ ​ ​ ​ ​

6. Gesamtbewertung der Teilneh-
mer:﻿ 1 2 3 5 5

Gesamtleistung als Diskussionsteil-
nehmer: ​ ​ ​ ​
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Offene Fragen:
﻿

1. Was hat dir an seiner﻿/﻿ihrer Diskussion besonders gut gefallen?

_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿ 
                        
﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_

2. In welchen Bereichen könnte er﻿/﻿sie seiner Diskussionsstrategie verbessern?

_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_

_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_

3. Gab es bestimmte Beiträge oder Ideen, die besonders wertvoll waren?

_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_

_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_

4. Sonstige Anmerkungen oder Vorschläge zur Verbesserung:

_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_

_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_﻿_
﻿

Feedbackbogen für Diskussionsteilnehmer, gemeinfrei, KI generiert (ChatGPT, 04.08.2024)
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Lizenzhinweis
Weiternutzung als OER ausdrücklich erlaubt: Für dieses Werk wird kein urheberrechtlicher 
Schutz beansprucht, Freigabe unter ﻿CC0﻿/﻿Public Domain﻿. Optionaler Hinweis gemäß ﻿TULLU﻿- 
﻿Regel﻿: „Diskussion: Fast Fashion ﻿- ﻿Slow Fashion“ von H. Gül ,C. Carman, freigegeben als: 
CC0﻿/﻿Public Domain. 
﻿
Der Link zur Freigaberklärung ist hier abrufbar: 
﻿https://creativecommons.org/publicdomain/zero/1.0/deed.de
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